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ficher nidjt an erfter ©telle fielen. Ser ©cbuIbauS*,
MufeuntsK SramerroeiterungSfcage, um biefe Stufgaben
§u nennen, tommt fieser gegenwärtig entfäjieben eine
allgemeine unb größere SSebeutung zu als ber ©rfteßung
einer 2Barmroaffer»i8abanftalt. fjnbuftrietle haben ber
©tabt eine ©umme non 60,000 ffr. in 2lu§fid)t gefteltt,
wenn fie fid) pr ©rfteßung eines 2Satmroafferbabe§
eittfcbließt. ®iefe 33eitrag§fumme langt natürlich bei
meitem nict>t ; bie ©tabt ift nun aber gerabe jeßt buret)
bie genannten bringenben Steuaufgaben finanziell fo fiarf
engagiert, baff fie oermutlicb erft ernfibaft an öa§ ®olfê=
babprojeft tjerantreten formte, menn bie großen unb flei*
nen ffabrifen, für beren Strbeiterfetjaft ja bie üBarmtt)Qffer=
Sabanftalt cor aßem beftimmt ift, roefentlirl) tiefer in
ben ©aef langen mürben. Sie ©tabt, roetdje ben pri-
oaten 33etrieben bureb bie ©rfteßung eine§ SSarmroaffer»
babel eine bebeutenbe Slufgabe ber fojiaten unb t)V)gte=

nifeben gürforge abnehmen mürbe, t)at ficher ba§ Stecht,
eine ooßauf entfprecbenbe ©egenleiftung 51t ermarten.
gür große ©djidßen ber ftäbtifdjen 33eoölfetung ift ge=

roiß bie ©rbaltung eines billigen roarmen 23olf§babe§
in ben SSintermonaten eine große Stnnet)mlict)Eeit, ja
felbft eine iltoiroenbigfeit, — nur barf man meßt mieber
ben größern Seil ber finanziellen Saft ber ©labt über=
binben, ber au§ ber beftimmt projezierten, aud) bringenb
notmenbigen ©rroeiterung ber Ott) etn 5öaban ftalt fo=

roiefo mieber mefentUcbe Unfoften ermaebfen merben.

©rfteöuug eine# @anilöt§geMuöe§ mit Ibortam
lügen in f>erl§ßu. Stuf Slnfudjen ber Kir^enoorfteber^
jebaft, melc|e auf ben Mangel einer 9Ibortanlage auf bem

Kircbenplab, infolge 3lbbrucl)e§ be§ alten 9Bac^tt)ctufe§,
binmie§, erhielt ber ©emeinbebaumeifter Sluflrag zur 2lu§=

arbeitung eines 6e§ügtid)en ißlane3. Otaclj bem oorliegero
ben ißlane ift im projeftierten ©ebäube je ein Slbort für
Manner unb ffrauen oorgefeben, melcbe jeweils an ©onn=
unb Mart'ttagen zur IBenüßung offen gehalten roetben
follen. ferner ift bie Schaffung eines ©anitätSraumeS
mit ben nötigen IReguifiten planiert, in roeldjem bie Seute
bei 0bn*nad)t§anfallen in ber Äirdje ober Unglüdsfüllen
an Marfüagen untergebrad)t unb nöiigenfaES bie erfte
Pflege erhalten fönnen. ©benfo mürbe ba§ projeftierte
ftäuScben zur Slufnabme ber SranSformatorenftation bie=

nen, fobaß ber zur $eit biefem Qroecfe bienenbe unfdjöne
Mafi oerfdjromben mürbe, ©nblicß fönnte barin audb
baS ijîobium für bie ©efangSauffübrungen in ber Kirche
unb für bie SunbeSfeier untergebracht roetben.

Sa§ ©ebäube roirb in banüftbeüfcbet Beziehung gut
roirîen unb baë gefcbloffene ipiaßbilb, baë bureb ben

Slbbrucb be§ 3ßad)t'baufeS gerfiört rourbe, mieber berfteßen.
Sie Soften ftnb auf ffr. 8000 oeranf^lagt

Ser ©ß« einer netten .Uirdje in Bnßlircb (@t. ®.)
ift befcßloffen morben unb bie Kirchgenoffen haben bie

©rünbung eine§ SaufonbS btieju gutgeheißen.

g'ür ©rfteßung ftn'Dlijcbev Gerate« in Sugßtio be=

antragt ber ©emeinberat oon Sugano bem ©tabtrat ben

Hnfauf ber 93ifla ©iani mit famt bem großen _@arten
am Ufer be§ ©eeS, um ben ijSieiS oon jjr. 1,775,000,
worin inbegriffen ift bie berühmte ©tatue „Verzweiflung"
oon Vela, bie fid) in ber Villa befinbet.

SSaffercerfurgung für Qerufalem. Sie ©tabt, bie

6i§ ;jebt bei ber Verforgung mit SBßffer auf bie Siegern
fälle angemiefen mar unb in ber Irodenen Qa.bre§jeit
bureb ganze SBafferzüge ber 3affa @ifenbabn uerforgi
roetben mußte, hol nun ein mobern eingerichtetes 3Ba_ffer=
roet! erhalten. Siefes ftütjt fid) im roefentlicben auf bie

Ueberrefte ber alten falomonifdjen Söafferoerforgung,
welche tn einem mächtigen SSBafferbeifen bei Setblebem
beftanb. Sie alte Einlage ift burdj Slbfperren bes Salel
oon 2lrter§ bebeutenb erroeitert unb bie ebenfalls au§

ber falomonifdben unb teilmeife auS ber römifchen fiam=
menbe offene Seitung nach Bethlehem mieber aufgebaut
morben. Sßon bem ermeiterten Seelen bei Setblebem
au§, mirb ba§ SBaffer, ba§ früher bie eiroa 20 km meite
©trecle mübfam nach Qerufalem biuaufgefcbleppt merben
mußte, bureß ehr ißumproerl mit eiferner Srucfleitung
binaufgebrüdlt.

gmirtwei,
f Qalob Hcßer, Älnnftf^relner «nb SSlbfjaner In

©t. ©allen, ift im 52. Slltersjalgre an einem Çirnfcblag
oerfdjieben. Ser Serftorbene ift in ben 80er unb 90er
fahren bureb feine Arbeiten in St i:n fi fcl) re in er ei unb |)olZ'-
bilbhauerei an ben internationalen 3lu»ftellungen in @bin=

bürg unb in ißari§, foroie an ber SanbeSauSfieüung in
3üricb 2c. roeltberübmt geroorben.

f lUattonnlrnl Samuel SBanner in Jorgen am
3üric£>fee. Im 18. Sezember nachmittags ift nad) langer
unb febmerer Äranlbeit alt Stationair at Samuel
Söanner im 2l£ter oon 59 fahren geftorben. @r mürbe
am 29. März 1853 zu @cbleit£)eim geboren, befugte bie

Jtcmtonsfdjule ©dbaffbaufen, unb mar oon 1870 bi§ 1880
in ©cbaffbaufen taufmännifcb tätig. 1880 grünbete ber
SSerftorbene in Jorgen bie girma SSanner & ©ie., bie

fpäter in ©djaffbaufen, 8ßari§, Druffel unb SHaitanb
Filialen errichtete. Seit 1890 gehörte er bem Äantonä*
rate an; 1898 rourbe er zum ©emeinbepräfibenten oon
Jorgen gemäblt. 1902 entfanbte ihn ber II. 2Babtlrei§
(jebt III.) in ben Slalionalrat. Siefen Çerbft mußte er
teiber roegen allzu ftarfer Slc-anfprudiung bureß 58erufS=
gefchäfte unb au» ©efunbbeitsrüdficbten eine SSBiebermahl
ablehnen.

Sie fjirma ©. SBanner & ®o. in Jorgen bat burdß
ifire oorzüglidjen gabrilation§= unb |>anbeI§probuïte
einen Söeltruf ermorben unb für Jorgen felbft all S5er»

bienftgueße eine große Sebeutung erlangt, inbem bie
ber Slrbetter unb Slngefteßten im SEBsnnerfeben ©ef^äft
Zirfa 200 beträgt, ffür bie iöerfdbönerung ber Ortfcfjafi
bat Çerr Sßanner oiel getan: ©eine SSitla mit ben großen,
gefcbmacfooüen ®arten= unb ißarfanlagen unb befonber§
feine gabrilgebäube, bie zum Seit einen monumentalen
©baratter tragen, finb eine maßre jjierbe ber ^nbuftrie»
fiabt am lieblichen ßürichf«-

gür öle neue Sürfebloß-@efinöung bat ^r. Oêtar
Se hm an n, @d)foffer in goßngen, beutfeh« 9teidb§=

patent erhalten. Saut SWtif oon acZtee£)trifern ift feine
©rfinbung eine ber firmreiebften auf bem ©ebiete ber
58aufd)loffer=5Brancbe.
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sicher nicht an erster Stelle stehen. Der Schulhaus-,
Museums-, Tramerweiterungsfcage, um diese Aufgaben
zu nennen, kommt sicher gegenwärtig entschieden eine
allgemeine und größere Bedeutung zu als der Erstellung
einer Warmwasser-Badanstalt. Industrielle haben der
Stadt eine Summe von 60,000 Fr. in Aussicht gestellt,
wenn sie sich zur Erstellung eines Warmwasserbades
entschließt. Diese Beitragssumme langt natürlich bei
weitem nicht; die Stadt ist nun aber gerade jetzt durch
die genannten dringenden Bauaufgaben finanziell so stark
engagiert, daß sie vermutlich erst ernsthaft an das Volks-
badprojekt herantreten könnte, wenn die großen und klei-
nen Fabriken, für deren Arbeiterschaft ja die Warmwasser-
Badanstalt vor allem bestimmt ist, wesentlich tiefer in
den Sack langen würden. Die Stadt, welche den pri-
vaten Betrieben durch die Erstellung eines Warmwasser-
bades eine bedeutende Aufgabe der sozialen und hygie-
nischen Fürsorge abnehmen würde, hat sicher das Recht,
eine vollauf entsprechende Gegenleistung zu erwarten.
Für große Schichten der städtischen Bevölkerung ist ge-
wiß die Erhaltung eines billigen warmen Volksbades
in den Wintermonaten eine große Annehmlichkeit, ja
selbst eine Notwendigkeit, — nur darf man nicht wieder
den größern Teil der finanziellen Last der Stadt über-
binden, der aus der bestimmt projektierten, auch dringend
notwendigen Erweiterung der Rh ein-Badan stall so-
wieso wieder wesentliche Unkosten erwachsen werden.

Erstellung ewes SaniMsgebäudes mit Abortan-
lagen in Herisau. Auf Ansuchen der Kirchenvorsteher-
schaft, welche auf den Mangel einer Abortanlage auf dem

Kirchenplatz, infolge Abbruches des alten Wachthauses,
hinwies, erhielt der Gemeindebaumeister Auftrag zur Aus-
arbeitung eines bezüglichen Planes. Nach dem vorliegen-
den Plane ist im projektierten Gebäude je ein Abort für
Männer und Frauen vorgesehen, welche jeweils an Sonn-
und Markttagen zur Benützung offen gehalten werden
sollen. Ferner ist die Schaffung eines Sanitäisraumes
mit den nötigen Requisiten planiert, in welchem die Leute
bei Ohnmachtsanfällen in der Kirche oder UnglücksfZllen
an Markttagen untergebracht und nötigenfalls die erste
Pflege erhalten können. Ebenso würde das projektierte
Häuschen zur Aufnahme der Transformatorenstation die-

nen, sodaß der zur Zeit diesem Zwecke dienende unschöne
Mast verschwinden würde. Endlich könnte darin auch
das Podium für die Gesangsaufführungen in der Kirche
und für die Bundesfeier untergebracht werden.

Das Gebäude wird in bauästhetischer Beziehung gut
wirken und das geschlossene Platzbild, das durch den

Abbruch des Wachthauses zerstört wurde, wieder herstellen.
Die Kosten sind auf Fr. 8000 veranschlagt

Der Bau einer neuen Kirche in Bnßkirch (St. G.)
ist beschlossen worden und die Kirchgenossen haben die

Gründung eines Baufonds hiezu gutgeheißen.

Für Erstellung städtischer Bauten m Lugano be-

antragt der Gemeinderat von Lugano dem Stadtrat den

Ankauf der Villa Giani mit samt dem großen Garten
am Ufer des Sees, um den Preis von Fr. 1,775,000,
worin mbegriffen ist die berühmte Statue „Verzweiflung"
von Vela, die sich in der V'lla befindet.

Wasserversorgung für Jerusalem. Die Stadt, die

bis Jetzt bei der Versorgung mit Wasser auf die Regem
fälle angewiesen war und in der trockenen Jahreszeit
durch ganze Wasserzüge der Jaffa-Eisenbahn versorg',
werden mußte, hat nun ein modern eingerichtetes Wasser-
werk erhalten. Dieses stützt sich im wesentlichen auf die

Ueberreste der alten salomonischen Wasserversorgung,
welche in einem mächtigen Wasserbecken bei Bethlehem
bestand. Die alte Anlage ist durch Absperren des Tales
von Arters bedeutend erweitert und die ebenfalls aus

der salomonischen und teilweise aus der römischen stam-
mende offene Leitung nach Bethlehem wieder aufgebaut
worden. Von dem erweiterten Becken bei Bethlehem
aus, wird das Wasser, das früher die etwa 20 lcm weite
Strecke mühsam nach Jerusalem hinaufgeschleppt werden
mußte, durch ein Pumpwerk mit eiserner Druckleitung
hinaufgedrückt.

P Jakob Keller, Kunstschreiner und Bildhauer in
St. Gallen, ist im 52. Altersjahre an einem Hirnschlag
verschieden. Der Verstorbene ist in den 80er und 90er
Jahren durch seine Arbeiten in Kunstschreinerei und Holz-
bildhauerei an den internationalen Ausstellungen in Edin-
bürg und in Paris, sowie an der Landesausstellung in
Zürich zc. weltberühmt geworden.

P Nationalrat Samuel Wanner in Horgen am
Zürichsee. Am 18. Dezember nachmittags ist nach langer
und schwerer Krankheit alt Nationalrat Samuel
Wann er im Alter von 59 Jahren gestorben. Er wurde
am 29. März 1853 zu Schleitheim geboren, besuchte die

Kantonsschule Schaffhausen, und war von 1870 bis 1880
in Schaffhausen kaufmännisch tätig. 1880 gründete der
Verstorbene in Horgen die Firma Wanner 6, Cie., die
später in Schaffhausen, Paris, Brüssel und Mailand
Filialen errichtete. Seit 1890 gehörte er dem Kantons-
rate an; 1898 wurde er zum Gemeindepräsidenten von
Horgen gewählt. 1902 entsandte ihn der II. Wahlkreis
(jetzt !!I.) in den Nationalrat. Diesen Herbst mußte er
leider wegen allzu starker Beanspruchung durch Berufs-
geschäfte und aus Gesundheitsrücksichten eine Wiederwahl
ablehnen.

Die Firma S. Wanner L. Co. in Horgen hat durch
ihre vorzüglichen Fabrikations- und Handelsprodukte
einen Weltruf erworben und für Horgen selbst als Ver-
dienstquelle eine große Bedeutung erlangt, indem die Zahl
der Arbeiter und Angestellten im Wannerschen Geschäft
zirka 200 beträgt. Für die Verschönerung der Ortschaft
hat Herr Wanner viel getan: Seine Villa mit den großen,
geschmackvollen Garten- und Parkanlagen und besonders
seine Fabrikgebäude, die zum Teil einen monumentalen
Charakter tragen, sind eine wahre Zierde der Industrie-
siadt am lieblichen Zürichsee.

Für die neue Türschloß-Erfindung hat Hr. Oskar
Lehmann, Schlosser in Zofingen, das deutsche Reichs-
patent erhalten. Laut Kritik von Fachtechnikern ist seine

Erfindung eine der sinnreichsten auf dem Gebiete der
Bauschlosser-Branche.

Dàà tz H. Oâ
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Uttßletdje äößfferfudjer in Söettittßen (Slargctu).
2)iefe 9Boc|e foil I)ier mit bem ©rafien nac| ©runbroaffer
begonnen roerben, um bem leibigen äßaffermangel für
immer abpfeifen. Qntereffant bleibt getmfj, ba§ ber
rotffenfc|aftlid) burc|gef>tlbete ©eologe unb
ber Sauer mit ber fjafetgerte, bie beibe im Stuf=

trage ber ©emeinbe ben ganjen Sann abftreiften, bie
gleiche ©teile jum ©raben bejeic^net |aben,
tro|bem ïeiner nom artbern ober beffen Stnjxdjten Kennt»
ni§ |atte; |offer. mir, bafi fie ba§ SRic|tige getroffen
laben. ®ie ©rabftelte beftnbet fic£) im untern ©eingraben
etroa 30 m nom Simmatufer. ®ie ©rabarbeit roirb mit
automatifc|em 9iö|renoortrieb bemerfftetligt.

tPflrttcibolbeijen. Qn einer ber legten ÜRummetn
biefeê Slatteë ftanb ein orientierenber älrtifel über biefe

neuen fmljbeijen. ffür mandje unferer Sefer, roelctje fic|
für biefelben intereffieren, aber ben Serîe|r mit bem 9lus>»

lanbe fc|euen, mag |ter bie Mitteilung non SBert fein,
baff bie girma |)c|. Sö|me @terc|i, ffarb» unb
Sadroerî in Sern bie ©eneralnertretung für bie

©tfjmeiä befit unb mit fomplettem Sager ausgerüfiet ifi.

Ha$ der Praxis. — Tür die Praxis.
NB. ©erîaufa», nub StrbeitSgefud^e merben

unter biefe Stubri! nirtät aufgenoBjateia ; berarttge Steigen
gebBren in ben gnferotentetl beg Ptatteg. — gragen, roelc^e
„Sinter <S()iffre" erfd)einen fofien, mofle man 20 ®t8. in
Sparten (für ffufenbung ber Offerten) beilegen.

Trage».
1335. 32er hätte eine eleîtrifdje fiidjtanlage, bie non einem

Sauggagmotor betrieben merben fofl, fomptett mit Sllfumulatoren»
batterie für jirfa 30—35 fiampen, aßeg in gutem guftanbe, ge-
brauet, fofort abzugeben unb ju meinem Preig? Offerten unter
©biffre M 1235 an bie ©jpeb.

1336. 38er liefert etnen SBaggon tannene, trodene Pretter,
mBgttcbff aftfreie ©obelroare, 9—10 mm bid unb p rceldjem
greife per m" franlo fcffroeiä Pabnffation?

1337. 38er lönnte big anfangt Slpril einige 100 Stüd
SBor'ooabeln mit ©ifenfpifcen tiefern? Offerten unter ©biffre
B 1237 an bie ®£peb.

1338. SBeldje 9Rafd)inenfabril übernimmt be« Ilmbau einer
Sägerei (Saugturbinenanlage, ©infachgang mit ©infab unb
SBalsen unb Pauboläfräfe) unb liefert bie nötigen plane bieju?

133®. SBo iff eine gadjjeitfcbrift, fomie SBerte über ßentcab
ijeipnaen erhältlich?

1340. @inb jroeifeitige §obelmafd)inen erhältlich, bie gleich'
jeitig einseitig bobein unb fugen, eoent. nuten ober fallen, ober

ift eS noimenbig, für biefe älr&eit eine îomb. 2lbrid)t= ober ®ide»
bobelntafebine anpfd)affen? SBer hat fotc|e gebrauchte bißig ab-
jugeben? Offerten, menn möqlid) mit 3etd)nung unb äufferffem
Preig an Pnrfart, Sägerei, (Rain (fingern).

1341. 38er batte sttta 50—60 m* gut trodeneg Sltoenbolä
für ®äfer abutgeben? Offelten an ©. SRüßer-Oberer, 9JîiffionSs
ftra^e 64, Pafel.

1343. SB er bäite eine gebrauchte, jebocä) gut erhaltene
Sidenmafcbtne mit ben bap poffenben SBal^en abzugeben? 3lr»
beitgtiefc minbefteng 280—300 mm. Offerten mit Preisangabe
unter ©biffre W 1242 an bie (Srpeb.

1343. 38er hätte eine gebrauchte Dîobrmalîe abzugeben?
1000 mm Slrbeitglänge Offerten mit Preisangabe unter ©biffce
0 1243 an bie ©ppeb.

1344. SBer lönnte mir über mietmeife ober eoent. läufliche
fiiefetung einer fcbr gut erhaltenen ®ampflolomobile oon 10 big
12 HP äuffetffe Offerte mad)en? Offerten unter ©biffre S 1241
an bie ©jpeb.

1245. 38er hätte eine guterbaltene ©leidjftromanlage für
110—2:0 Polt abzugeben, inît. ©eneraîor, 2ïî?umuIatorenbatterie
für ®oppe!seßeu.fpftem, Sdjaltanlage sc.? 2eiftung be8 (SeneratorS

pria 50 PS, ber älifumniatorenbatierie für 100 ober 360 2tmp.
Offerten an ba4 3sigenieurburcau ScbBnenberger in ïRomauëborn.

1346. 38er liefert 9îiebetbrudbanip?!effel für |>obeifpäne=
feuerung, 10 £>ei;)fläd)e, für Schreinereien Offerten mit Pro»
fpetteu unter ©biffce A 1246 an bie ©ppeb.

1247. SBer hätte eine gebrauchte, guterbaltene Sägepbm
ftanje mit Speere bißig abpgeben, fomie eine eiferne 3atwfta«0e/
1,20 m 1mg, mit baju paffesibem 3abttrab jum Slufjteben einer
38affetfaße (Steßfaße) Offerten unt. ©biffre G 1247 an bie ©pp.

1248. SBer IBnnte eiste folibe Paubolsfräfe, pgleid) Säum»
unb Sattenfräfe liefern?

(„Hêipeïblatt^) Sit. §8

1249. SBer hätte poei gufieifetne 5Riemetifd)etben, 80 cm
®itrd)miffer, 25—30 cm Preite, abpgeben? @efl. Äntmort mit
eingaben ber âuêerften preife. fomie Pobrung ber Scheiben an
ailroin ©elroig, SRafdjinenbanblung, Pruggen (St. ®aflen).

1250. 38er hätte einen ältern, ïleinern, aber noch gut
erhaltenen Steinbrecher billig abzugeben Offerten unter ©biffre
B 1250 an bie @£peb.

1251. SBer liefert 200 60 mm ftarîeg trodeneë 3Bei|i
budjenbols

1252. 28er hätte eine gut erhaltene SBatpnafchine jmn
Siegen unb Pombieren oott Oîtemenfchetben gu oertaufen? ®elail»
lierte Offerten unter ©biffre M 1252 an bie ©jpeb

1253. SBer erfteßt fogen. Sßibber? SBelcbe SBaffermenge
förbert ein mäpig flielenbeS Pächlein oon jtrfa 20 Sei.-filter auf
1—2 m fjßbe unö melcbeê mären bie ungefähren Stoffen? Offerten
unter ©biffce Z 1253 an bie ©jpeb.

1254. 38er liefert fftubeioib ober gleichwertiges SDtateiial
S« Pebacbunggjmeden Preiëofferten unter ©biffre A 1254 an
bie @£peb.

1255. SBer liefert ïafelglaë für ein ®ad)lid)t mit qufj»
eifernen Otabmen (®oppelgla«) unb Stitt, ber an ©ifen unb ©tag
Hebt unb roetterbeffänbig iff?

1258, SBer hätte einen gebrauchten lupferleffel ober einen
oerjinften jura Stoßen oon Spirituêiaden bißig abzugeben?

1257. SBer liefert jäbrlid) einige tanfenb Stüd ®ürbrüder
für 3f>mKer» unb §augtürfd)lßffer mit Scbilb baju in bißfgeren
unb befferen Sorten Offerten fiub ju richten an pofffad) 11644
Storfchach.

1358. SSer hatte einen ßod)= ober 9tieberbrud=®ampfleffel,
nidjt über V-' Sltm. ®cud, §ei#äd)e 2'/2 m-, abzugeben?

125®. 38ie tann man Staffer aus einem Pebälter in ein
höher gelegenes Saudjelod) pumpen mittelft einer lpod)brud<
SBafferieitung? Offerten an 2lnt. 3^sr, Paumeiffer, ®riengen
(fiujern).

1280. ®tbt e§ einen ïatif für fiobnfchnitt für fiunbenbolj
(Pretter unb Pau'qoi,-,) pro SJteter unb mo iff folder erhältlich
unb ju meinem preis? Offesten unter ©biffre 0 1260 an bie

©ïpebition.
1261. SBer liefert Spaltbanbfägen gur Siffenfabritation,

neu ober gebraucht jebods git erhalten? Offerten unb Sataloge
an (Jcib Hipfer, med). Schreinerei, fiängengrunb, ®rub (Pern).

1362. 58er iff Pbgeber eines gut erhaltenen, eifernen SRe»

feiooirS, 110x110x2—3 m? älntmorten unter ©biffre W 1262

an bie ©jpeb.
1283, 38er liefert fdjbne Slroenboljbretter in Starten oon

30—50 mm unb oetfehiebenen Sängen? Offerten an ©ebrüber
©affer. Paugefdjäft fiungerrt (Dfcm.)

1264. 38er hätte einen elettr. ÏRofor, '/a SP«' 120 ober
500 Pott (®Eebürom), miet» ober taufmeife für 2—3 äRonate
bißig abzugeben? Offerten an @g. Steinemann, med). Sdpniebe,
fjlamtl (St. ©aßen).

1285. SBer liefert gerabe, pgef^nittene Scbaufelffiele,
fiänge 140 cm unb 45 mm ®ide, in ©fcbenbolj? Offerten per
1000 Stüd unter ©biffre B 1265 an bie @£peb.

1286, SBer liefert gute ©laferbiamamen unb Stablroßen?
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Wand-Platten
SpaStöiertssl und Backsfeine

E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zemsnfgeschäft, BASEL.

Û8Ï®#ÏÏWI.
S»f --cage 1148. flenffernägel au§ prima Ptrleobolj,^bie

febönffen unb beffen, liefert ba§ Spejialgefdjäft Slrnolb ftarlt m

Premgarten.
3luf grage 1168. ©in Sdjloff naraenS „3Bilbenffein" fl'»'

e§ auch im mürttemb. ®onautal in ber SR äbe beg berühmt«

b»6 MW«, fchwêîz.

Ungleiche Wassersucher in Wettingen (Aargau).
Diese Woche soll hier mit dem Graben nach Grundwasser
begonnen werden, um dem leidigen Wassermangel für
immer abzuhelfen. Interessant bleibt gewiß, daß der
wissenschaftlich durchgebildete Geologe und
der Bauer mit der Haselgerte, die beide im Auf-
trage der Gemeinde den ganzen Bann abstreiften, die
gleiche Stelle zum Graben bezeichnet haben,
trotzdem keiner vom andern oder dessen Ansichten Kennt-
nis hatte; hoffen wir, daß sie das Richtige getroffen
haben. Die Grabstelle befindet sich im untern Geißgraben
etwa 30 m vom Limmatufer. Die Grabarbeit wird mit
automatischem Röhrenvortrieb bewerkstelligt.

Paracidolbeize». In einer der letzten Nummern
dieses Blattes stand ein orientierender Artikel über diese

neuen Holzbeizen. Für manche unserer Leser, welche sich

für dieselben interessieren, aber den Verkehr mit dem Aus-
lande scheuen, mag hier die Mitteilung von Wert sein,
daß die Firma Hch. Böhme-Sterchi, Färb- und
Lackwerk in Bern die Generalvertretung für die

Schweiz besitzt und mit komplettem Lager ausgerüstet ist.

Ms à Prä. — M Oie praxis.
M. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werde«

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

12K3. Wer hätte eine elektrische Lichtanlage, die von einem
Sauggasmotor betrieben werden soll, komplett mit Akkumulatoren-
batterie für zirka 30—35 Lampen, alles in gutem Zustande, ge-
braucht, sofort abzugeben und zu welchem Preis? Offerten unter
Chiffre öl 1236 an die Exped.

12ZC. Wer liefert einen Waggon tannene, trockene Bretter,
möglichst astfreie Hobeiware, g—10 wm dick und zu welchem
Preise per franko schweiz Bahnstation?

12S7 Wer könnte bis anfangs April einige 100 Stück
Worbgabeln mit Eisenspitzen liefern? Offerten unter Chiffre
k 1237 an die Exped.

12S8. Welche Maschinenfabrik übernimmt den Umbau einer
Sägerei (Saugturbinenanlage, Einfachgang mit Einsatz und
Walzen und Bauholzsräse) und liefert die nötigen Pläne hiezu?

12ZK. Wo ist eine Fachzeitschrist, sowie Werke über Zentral-
Heizungen erhältlich?

I24V Sind zweiseitige Hobelmaschinen erhältlich, die gleich-
zeitig einseitig hobeln und fugen, event, nuten oder falzen, oder
ist es notwendig, für diese Arbeit eine komb. Abricht- oder Dicke-
Hobelmaschine anzuschaffen? Wer hat solche gebrauchte billig ab-
zugeben? Offerten, wenn möglich mit Zeichnung und äußerstem
Preis an Barkart, Sägerei, Rain lLuzern).

1241. Wer hätte zirka 50-00 gut trockenes Arvenholz
für Täfer abzugeben? Offerten an C. Müller-Oberer, Missions-
straße 04, Basel.

1242. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch gut erHaltens
Sickenmaschine mit den dazu paffenden Walzen abzugeben? Ar-
beilstiefe mindestens 280—300 mm. Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre XV 1242 an die Exped.

124Z. Wer hätte eine gebrauchte Rohrwalze abzugeben
1000 ww Arbeitslänge? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
l) 1243 an die Exped.

1244. Wer könnte mir über mietweise oder event, käufliche
Lieferung einer sehr gut erhaltenen Dampflokomobile von 10 bis
12 kl? äußerste Offerte machen? Offerten unter Chiffre 8 1241
an die Exped.

1243. Wer hätte eine guterhaltene Gleichstromanlage sür
110—2-0 Volt abzugeben, inkl.'Generator, Akkumulatorenbatterie
für Doppelzellensystem, Schallanlage rc.? Leistung des Generaiors
zirka 50 der Akkumulatorenbatterie für 100 oder 360 Amp.
Offerten an das Jngemeurburcau Schön enberger in Romansdorn.

I24V. Wer liefert Niederdruckdampfkessel für Hobelspäne-
seuerung, 10 m- Heizfläche, für Schreinereien? Offerte!! nul Pro-
spekteu unter Chiffre tX. 1246 an die Exped.

1247. Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltene Sägezahn-
stanze mit Scheme billig abzugeben, sowie eine eiserne Zahnstange,
1.20 m l mg, mit dazu passendem Zahnrad zum Aufziehen einer
Wasserfalle (Stellfalle) Offerten unt. Chiffre k 124? an die Exp.

1248. Wer könnte eine solide Bauholzfräse, zugleich Säum-
und Lattenfräse liefern?

,-IMSW („MWkMtî'á'st M. W

1243. Wer hätte zwei gußeiserne Riemenscheiben, 80 ow
Durchnvffer, 25—30 om Breite, abzugeben? Gefl. Antwort mit
Angaben der äußersten Preise, sowie Bohrung der Scheiben an
Alwin Helwig. Maschiueuhandlung, Bruggen (St. Gallen).

123V. Wer hätte einen ältern, kleinern, aber noch gut
erhaltenen Steinbrecher billig abzugeben? Offerten unter Chiffre
k 1250 an die Exped.

1231. Wer liefert 200 gg starkes trockenes Weiß-
buchenkolz?

1232. Wer hätte eine gut erhaltene Walzmaschine zum
Biegen und Bombieren von Riemenscheiben zu verkaufen? Detail-
lierte Offerten unter Chiffre U 1252 an die Exped

123Zt. Wer erstellt sogen. Widder? Welche Waffermenge
fördert ein mäßig fließendes Bächlein von zirka 20 Sek.-Lster auf
1—2 in Höhe und welches wären die ungefähren Kosten? Offerlen
unter Clpffce 2 1253 an die Exoed.

1234. Wer liefert Ruberoid oder gleichwertiges Material
zu Bedachungszwecken? Preisofferten unter Chiffre 4. 1254 an
die Exped.

1233. Wer liefert Tafelglas für ein Dachlicht mit guß-
eisernen Rahmen (Doppelglas) und Kitt, der an Eisen und Glas
klebt und wetterbeständig ist?

123K- Wer hätte einen gebrauchten Kupferkeffel oder Anen
verzinsten zum Kochen von Spirituslacken billig abzugeben?

1237. Wer liefert jährlich einige tausend Stück Türdrücker
für Zimmer- und Haustürschlöffer mit Schild dazu in billigeren
und besseren Sorten? Offerten sind zu richten an Postsach 11644
Rorschach.

1238. Wer hätte einen Hoch- oder Niederdruck-Dampfkessel,
nicht über 2/» Atm. Druck, Heizfläche 2'/s im, abzugeben?

123K. Wie kann man Waffer aus einem Behälter in ein
höher gelegenes Jaucheloch pumpen mittelst einer Hochdruck-
Wasserleitung? Offerten an Ant. Zeier, Baumeister, Triengen
(Luzern).

I2KV. Gibt es einen Tarif für Lohnschnitt für Kundenholz
(Bretter und Bauholz) pro Meter und wo ist solcher erhältlich
und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre 0 1260 an die

Expedition.
12G1. Wer liefert Spaltbandsägen zur Kistenfabrikation,

neu ober gebraucht, jedoch gut erhalten? Offerten und Kataloge
an Fritz Kipfer, mech. Schreinerei, Längengrund, Trub (Bern).

I2V2. Wer ist Abgeber eines gut erhaltenen, eisernen Re-
servoirs, 110x110x2—3 m? Antworten unter Chiffre X? 1262

an die Exped.
12VR. Wer liefert schöne Arvenholzbretter in Stärken von

30—50 mm und verschiedenen Längen? Offerten an Gebrüder
Gaffer. Brugeschäft, Lungern (Obw.)

Z2V4. Wer hätte einen elektr. Motor, k!?, 120 oder
500 Voll (Drehstrom), miet- oder kaufweise für 2—3 Monate
billig abzugeben? Offerten an Gg. Steinemann, mech. Schmiede,
Flawil lSl. Gallen).

12K3. Wer liefert gerade, zugeschnittene Schaufelstiele,
Länge 140 am und 45 ww Dicke, in Eschendolz? Offerten per
1000 Stück unter Chiffre L 1265 an die Exped.

12KV. Wer liefert gute Giaserdiamamen und Stahlrollen?
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xov« K Vî5 5.
Aspstsli- unü ^smsnige-svstgst, V.âZTê.»

MM««.
Bus Frage 1148. Fensternägel aus prima Birkenholz, die

schönsten und besten, liefert das Spezialgeschäft Arnold Karli m

Bremgarten.
Auf Frage 11S8. Ein Schloß namens „Wildenstein" gibt

es auch im württemb. Donautal in der Nähe des berühmte
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